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Zweck und Struktur des Vereins

Zweck (§ 2 der Satzung)

1. Zweck des Vereins ist die Unterhaltung einer Musikschule zur Férderung der
musikalischen Jugend — und Laienbildung.

2. Der Verein verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar Zwecke im Sinne des Abschnitts
wteuerbegiinstigte Zwecke® der Abgabenordnung. Der Satzungszweck wird insbesondere
durch die Unterhaltung einer Musikschule und die Férderung musikalischer Ubungen und
Leistungen verwirklicht.

3. Der Verein ist selbstlos tatig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Griindung

Die Satzung des Vereins wurde am 11. November 2001 durch 13 Griindungsmitglieder erlassen. Am 3. Januar 2002 wurde der Verein
in das Vereinsregister Ravensburg eingetragen.

Griindungsmitglieder waren:

- Stadt Ravensburg

- Stadt Weingarten

- Landkreis Ravensburg
- Gemeinde Baienfurt

- Gemeinde Baindt

- Gemeinde Berg

- Gemeinde Bodnegg

- Gemeinde Fronreute

- Gemeinde Griinkraut

- Gemeinde Horgenzell
- Gemeinde Schlier

- Gemeinde Waldburg

- Gemeinde Wilhelmsdorf

Im Jahr 2002 ist die Gemeinde Wolfegg als 14. Mitglied dem kommunalen Trdgerverein ,Musikschule Ravensburg e. V.* beigetreten.
Zum 31.12.2006 kiindigte die Gemeinde Waldburg ihre Mitgliedschaft im kommunalen Tragerverein ,,Musikschule Ravensburg e. V.*

Die Gemeinde Wolpertswende war Griindungsmitglied, wurde aber in der Satzung aus unerkldrlichem Grund nicht aufgenommen. Im Jahr
2008 wurde die Satzung formal gedndert.

Zum 31.12.2011 kiindigte die Gemeinde Wolfegg ihre Mitgliedschaft im kommunalen Tragerverein ,,Musikschule
Ravensburg e. V.

Zum 01.01.2012 trat die Gemeinde Waldburg dem kommunalen Trdgerverein ,Musiskchule Ravensbugr e. V.* wieder bei.



Organe (§ 5 der Satzung)

Organe des Vereins sind

- die Mitgliederversammlung
- der Vorstand
- die Schulversammlung

Die Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung besteht aus den Vereinsmitgliedern. Sie ist das Hauptorgan des Vereins.

Der Vorstand

Der Vorstand des Vereins besteht aus dem von der Stadt Ravensburg zu benennenden Vertreter als Vorsitzenden, dem von der Stadt
Weingarten zu benennenden Vertreter als stellvertretenden Vorsitzenden, dem vom Landkreis Ravensburg zu benennenden Vertreter
sowie drei weiteren Vertretern, die auf Vorschlag der anderen Mitglieder gewahlt werden.

In der Grindungsversammlung wurde folgender Vorstand gewahlt und in der
Mitgliederversammlung am 15. Februar 2005 wiedergewahlt:

1. Vorsitzender Oberbiirgermeister Hermann Vogler (kraft Amtes laut Satzung)
Stellvertretender Vorsitzender Blrgermeister Rainer Kapellen (kraft Amtes laut Satzung)
Landrat Kurt Widmaier (kraft Amtes laut Satzung)
Birgermeister Christof Frick

Birgermeister Dr. Hans Gerstlauer

Birgermeister Hans Pfeiffer

Bei der Mitgliederversammlung am 19. Februar 2008 wurde folgender Vorstand gewahlt:

1. Vorsitzender Oberbiirgermeister Hermann Vogler (kraft Amtes laut Satzung)
Stellvertretender Vorsitzender Blrgermeister Rainer Kapellen (kraft Amtes laut Satzung)
Landrat Kurt Widmaier (kraft Amtes laut Satzung)
Birgermeister Christof Frick
Birgermeister Helmut Grieb
Birgermeister Hans Pfeiffer

Bei der Mitgliederversammlung am 05. April 2011 wurde folgender Vorstand gewahlt:

1. Vorsitzender Oberbiirgermeister Dr. Daniel Rapp (kraft Amtes laut Satzung)
Stellvertretender Vorsitzender Oberbiirgermeister Markus Ewald (kraft Amtes laut Satzung)
Landrat Kurt Widmaier (kraft Amtes laut Satzung)
Birgermeister Christof Frick
Birgermeister Helmut Grieb

Birgermeister Holger Lehr



Bei der Mitgliederversammlung am 13. Mdrz 2014 wurde folgender Vorstand gewahlt:

1. Vorsitzender Oberbiirgermeister Dr. Daniel Rapp (kraft Amtes laut Satzung)
Stellvertretender Vorsitzender Oberbiirgermeister Markus Ewald (kraft Amtes laut Satzung)
Landrat Kurt Widmaier (kraft Amtes laut Satzung)
Birgermeister Christof Frick

Birgermeister Helmut Grieb

Birgermeister Holger Lehr

Schulversammlung (§ 14 der Satzung)

Die Schulversammlung wurde per Satzungsanderung bei der Mitgliederversammlung am 25. Mérz 2013 aus der Satzung
genommen.

Geschaftsstelle

Die Geschaftsstelle der Musikschule Ravensburg e. V. befindet sich im Gebaude der Musikschule Ravensburg e. V.,
Friedhofstrasse 2, 88212 Ravensburg.

Schulleiter Herr Harald Hepner
Stellvertretender Schulleiter Herr Gilinter Kamp
Sekretariat Frau Dorothea Trefz 70%
Frau Patricia Pfefferle 70%
Frau Kerstin Wippich 10%
Telefon: 0049 (0) 751/259 55 Offnungszeiten:
Telefax: 0049 (0) 751/259 44
E-Mail:  info@musikschule-ravensburg-e-v.de Montag bis Donnerstag 09.00 - 12.30 Uhr
www:  www.musikschule-ravensburg-e-v.de 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 15.00 Uhr
Telefonzeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 16.30 Uhr
Freitag 10.00 — 14.00 Uhr
Elternvertreter: Frau Regina Hinterkopf
Herr Bernhard Riickgauer
Forderverein: Frau Antje Rommelspacher, 1. Vorsitzender

Herr Dr. Eberhard Oechsle, 2. Vorsitzender
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Musikschule Ravensburg e. V.

Mitgliederversammlung am Dienstag, 3. Marz 2015, 18.00 Uhr

Kommunaler Tragerverein ,,Musikschule Ravensburg e. V.*
im Saal der Musikschule Ravensburg e. V., FriedhofstraBe 2, 88212 Ravensburg

Protokoll

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste

TOP 1: BegriiBung durch Herrn 1. Blirgermeister Hans Georg Kraus

Der 1. Vorsitzende des kommunalen Tragervereins ,Musikschule Ravensburg e. V.“, Herr Oberblirgermeister Dr.
Daniel Rapp wird durch den 1. Biirgermeister der Stadt Ravensburg, Herrn Hans Georg Kraus vertreten. Herr
Kraus begriiBt alle anwesenden Delegierten der Mitgliedsgemeinden. Die Einladung erging fristgerecht. Er weist
darauf hin, dass bei der letzten Mitgliederversammlung im November 2014 (auBerordentliche Mitglieder-
versammlung) vor allem die Anpassung des kommunalen Zuschuss auf der Tagesordnung stand, wéhrend bei
der heutigen, reguldren Mitgliederversammlung vor allem der Jahresabschluss 2014 sowie die Haushaltsplanung
2015 zu besprechen sind.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der auBerordentlichen Mitgliederversammlung vom 6. November 2014

Das Protokoll wird einstimmig ohne Anderungswiinsche genehmigt.

TOP 3: Bericht zur Situation der Schule

Der Bericht des Schulleiters liegt diesem Protokoll bei.

TOP 4: Finanzen

TOP 4.1. Die Jahresrechnung 2014 ging allen Delegierten im Vorfeld zur Mitgliederversammlung zusammen mit
der Einladung fristgerecht zu.

Schulleiter H. Hepner erldutert die Jahresrechnung 2014.



Jahresrechnung 2014:

Die Jahresrechnung 2014 wird einstimmig zur Kenntnis genommen. Da die Musikschule durch das
Rechnungspriifungsamt des Landkreises im zweijahrigen Rhythmus gepriift wird, kann das Ergebnis der
Priifungen 2013 und 2014 erst bei der Mitgliederversammlung am 24. September 2015 vorgelegt werden.

TOP 4.2. Planung 2015
Die Planung 2015 wird von der Versammlung wie vorgeschlagen beschlossen.

TOP 5: Aussprache zu den Berichten

* Herr Amann, Gemeinde Baindt, bezieht seine Wortmeldung auf die Zusammenarbeit der Musikschule mit
den allgemeinbildenden Schulen. Er sieht das Thema kritisch und meldet Bedenken in Richtiung
Finanzierung und Qualitat an.

*  Herr Beck, Amt fir Schule, Jugend, Sport der Stadt Ravensburg, gibt nochmals einen klare Definition
zum Einsatz der Musikschule nach der Anderung des Schulgesetzes einerseits in der Ganztages-
grundschule und andererseits im Bereich des Klassenmusizierens.

*  Herr Himmerle, Stadt Ravensburg, sieht vor allem eine gewisse Problematik im Ubergang vom
Musizieren in der Schule zu den Vereinen. Seiner Ansicht nach ist die Musikschule Ravensburg e.V. hier
bereits auf einem guten Weg. Er bittet die Schulleitung, dies auch weiterhin zu verfolgen.

* Herr Dr. Héflacher, Stadt Ravensburg, gibt zu Bedenken, dass Musikschullehrer ,billiger” sind als
Lehrer an den allgemeinbildenden Schulen. Er bittet darauf zu achten, dass dies nicht ausgentitzt wird.

TOP 6: Entlastung des Vorstandes

Herr Biirgermeister Dr. Gerstlauer, Wilhelmsdorf beantragt die Entlastung des Vorstandes.
Die Entlastung des Vorstandes wird einstimmig mit Enthaltung der Vorstandsmitglieder erteilt.
TOP 7: Antrdge

Es gingen im Vorfeld zur Mitgliederversammlung keine Antrage ein.

TOP 8: Verschiedenes

Nach einer kurzen Ausfiihrung durch Herrn Biirgermeister Kraus bezliglich der Veranderung des Turnus
»Mitgliederversammlung® wird wie folgt beschlossen:

* Die Mitgliederversammlung soll zukiinftig im September/Oktober des Vorjahres fiir das folgende Jahr
stattfinden, damit die Gemeinden haushaltstechnisch besser planen kénnen

* Die Jahresrechnung wird nach Abschluss des Geschéftsjahres im Friihjahr des Folgejahres vom Vorstand
entgegengenommen und im Herbst dann durch die Mitgliederversammlung beraten.

Protokoll gefertigt Protokoll gepriift und genehmigt
Harald Hepner Karlheinz Beck
Musikschuldirektor Stadt Ravensburg



\

musikschule ?A\

ravensburg ewv. N

%

Mitglied im Verband deutscher Musikschulen e. V.
Staatlich anerkannt gem. § 41 Landesjugendbildungsgesetz

Musikschule Ravensburg e. V.

Mitgliederversammlung am Donnerstag, 24. September 2015, 18.00 Uhr

Kommunaler Tragerverein ,Musikschule Ravensburg e. V.*
im Saal der Musikschule Ravensburg e. V., FriedhofstralRe 2, 88212 Ravensburg

Protokoll

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste

TOP 1: BegriiBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der 1. Vorsitzende des kommunalen Tragervereins ,Musikschule Ravensburg e. V.“, Herr
Oberburgermeister Dr. Daniel Rapp wird durch den 1. Birgermeister der Stadt Ravensburg, Herrn Hans
Georg Kraus vertreten. Herr Kraus begrift alle anwesenden Delegierten der Mitgliedsgemeinden. Die
Einladung erging fristgerecht. Die Beschlussfahigkeit ist gegeben.

Herr Kraus stellt den Antrag, dass TOP 6 von der Tagesordnung genommen wird. Grund hierfir ist,
dass die Prufung der Jahre 2013 und 2014 durch das Rechnungsprifungsamt des Landratsamtes
Ravensburg noch nicht begonnen wurde und deshalb noch kein Gegenstand fur eine Entlastung des
Vorstandes vorliegt. Die Versammlung gibt diesem Antrag statt.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 3. Marz 2015
Das Protokoll wird einstimmig ohne Anderungswiinsche genehmigt.
TOP 3: Bericht des Schulleiters

Der Schulleiter Herr Hepner geht in seinem Bericht bei dieser Versammlung nicht auf die
zurlickliegende Zeit bzw. das vergangene Jahr ein. Dies geschah bereits bei der Mitglieder—
versammlung am 3. Méarz 2015. Er thematisiert die vom Landesverband der Musikschulen Baden-
Wirttembergs Kampagne zur Landtagswahl am 13. Marz 2016 mit dem Titel ,Musik / bildet /
Gesellschaft®. Er stellt die Positionen des Verbandes vor und bekraftigt diese aus Sicht der Musikschule
Ravensburg e. V. Diese und weiter Positionen sind auf der Homepage des Landesverbandes zu finden:
www.musikschulen-bw./index.php?id=139

AuRerdem kann die entsprechende Broschlre, welche allen Anwesenden ausgeteilt wurde, bei der
Musikschule Ravensburg e. V. unter info@musikschule-ravensburg-e-v.de angefordert werden.




Der Vorstand hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, dass Herr Hepner in der v. g. Sache tatig
werden kann. Herr Hepner wird zuerst das Einvernehmen mit den anderen drei 6ffentlichen Musik-
schulen im Landkreis herstellen. Danach sollen die Musikschulleiter zusammen mit Herrn Dr. Eiden vom
Landratsamt (Leiter des Kultur und Archivamts des Landkreises Ravensburg) auf die Landtags-
kandidaten aus den Wahlkreisen 68 und 69 zugehen und im kommenden Herbst in Einzelgesprachen
mit den Kandidaten die Positionen der Musikschulen deutlich machen.

TOP 4: Finanzen

* Entwicklung 2015
o Herr Hepner stellt das Controlling zum 29.7.2015 sowie die Hochrechnung zum
31.12.2015 vor und stellt fest, dass der Haushaltsansatz fir 2015 im wesentlichen
eingehalten werden kann.
* Haushaltsplanung 2016
o Herr Hepner stellt die Zahlen fir 2016 vor und stellt fest, dass die Berechnungen auf
Grund des friihen, bereits im August liegenden Berechnungsdatums noch deutlich
variieren konnen. Die Begrindung dafir ist die Tatsache, dass fir die Berechnung des
Folgejahres die Schulerzahlen vom Oktober relevant sind. Diese stehen jedoch erst
Ende Oktober zur Verfligung.

TOP 5: Aussprache zu den Berichten
TOP 6: Entlastung des Vorstandes

Dieser Punkt wurde zu Beginn der Versammlung auf Antrag von Herrn 1. BUrgermeister Hans Georg
Kraus von der Tagesordnung genommen und auf die nachste Versammlung vertagt.

TOP 7: Antrage
Es gingen keine Antrage ein
TOP 8: Verschiedenes

Schulleiter Herr Hepner verabschiedet Herrn 1. Blrgermeister Hans Georg Kraus und bedankt sich
herzlich fur die standige Unterstltzung der Belange der Musikschule Ravensburg e. V. Langanhaltender
Beifall bekraftigt die Wertschatzung der Versammlung fur die Arbeit von Herrn Kraus. Es wird als
auleres Zeichen ein Blumenstraul} Uberreicht.

Protokoll gefertigt Protokoll gepruft und genehmigt
Harald Hepner Karlheinz Beck
Musikschuldirektor Stadt Ravensburg
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Musikschule Ravensburg e. V.

Vorldufige Jahresrechnung zum 31.12.2015

Konto Eingangssaldo Eingangssaldo Ergebnis zum Planung
01.01.14 01.01.15 31,12,15 31,1215
Stand Girokonto 945 93.350,24 € 63.379,10 € 24.939,46 € 32.420,85 €
Festgeld 1070 1.281,29 € 1.281,29 € 1.282,51 € 1.281,29 €
Kasse 920 377,09 € 386,47 € 7,61€ 386,47 €
gesamt 95.008,62 € 65.046,86 € 26.229,58 € 34.088,61 €
31.12. 31.12. 31.12.
2014 2015 2015
Ausgaben 2.758.049,59 € 2.778.353,36 € | 2.800.421,50 €
Einnahmen 2.728.087,83 € 2.747.395,11 € | 2.761.604,22 €
Riicklagenentnahme 29.961,76 € 30.958,25 € 38.817,28 €
Ausgaben:
Ergebnis Planung Stand
31.12.14 2015 31.12.15
Personalkosten Angestellte 2400 2.489.606,90 € 2.579.553,36 € | 2.569.080,08 €
Sonderausgaben Angestellte 2401 - € - € 722,50 €
Personalleihe 2402 - € - € 19.069,51 €
freie Mitarbeiter 2500 44.853,58 € 45.000,00 € 22.849,95 €
Personalbarechnung Stadt Ravensburg 2403 11.700,00 € 11.700,00 € 11.700,00 €
sonst. Ausgaben Bundesfreiwilligendienst 2600 1.722,55 € - € 520,40 €
gesamt 2.547.883,03 € 2.636.253,36 € | 2.623.942,44 €
Sonstige Ausgaben Fortbildungen 5200 3.944,29 € 8.000,00 € 9.028,49 €
Reisekosten 5300 1.761,35 € 2.000,00 € 251,00 €
Verbandsbeitrage 2750 4.370,71 € 4.500,00 € 3.970,08 €
Berufsgenossenschaft 2552 13.515,56 € 15.000,00 € 12.734,04 €
Schwerbehindertenabgabe 2553 4.800,00 € 4.800,00 € 4.800,00 €
Kiinstlersozialkasse 2554 - € - £
gesamt 28.391,91 € 34.300,00 € 30.783,61 €
Vermdgenshaushalt Instrumentenkauf 2705 10.045,57 € 13.000,00 € 9.178,84 €
Geschéftsausstattung 2706 1.755,68 € 3.000,00 € 5.189,56 €
gesamt 11.801,25 € 16.000,00 € 14.368,40 €
IFinanzwirtschaft Zinsaufwand 4700 6,28 € - € - €
Sachausgaben Gebaudeunterhalt 2664 10.182,42 € 10.000,00 € 16.812,02 €
Reparatur und Instandhaltung 2665 2.197,20 € 3.000,00 € 2.189,95 €
Reinigung und Hygiene 2666 - € - € 1.158,58 €
Instrumentenunterhalt 2667 6.239,42 € 7.000,00 € 7.646,52 €
Biiromaterial 2701 3.189,79 € 4.000,00 € 248752 €
Porto 2702 4.628,92 € 4.000,00 € 4.364,31 €
Telefon 2703 3.136,75 € 4.000,00 € 3.967,08 €
Noten 2704 2.293,25 € 4.000,00 € 5.255,99 €
Druckkosten 2707 2.704,71 € 3.000,00 € 1.406,42 €
Zeitungen & Zeitschriften 2708 634,30 € 1.000,00 € 609,30 €
Anzeigen & Werbungen 2709 1.43395 € 3.000,00 € 3.229,55 €
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EDV-Anlage & Software 2710 8.690,39 € 5.000,00 € 6.82491 €
Kopiergerat Leasing 2711 5.086,22 € 5.000,00 € 4.846,46 €
Internet 2712 499,80 € 1.500,00 € 3.041,23 €
Versicherungsbeitrage 2751 4.927,77 € 5.000,00 € 10.463,03 €
Vereinsbeitrage 2752 98,00 € 300,00 € 256,00 €
Rundfunkgebihren 2753 - € - € 282,04 €
Service 2756 855,36 € 2.000,00 € 1.729,48 €
sonstige Ausgaben 2900 13.798,07 € 2.000,00 € 2.808,49 €
gesamt 70.400,32 € 63.800,00 € 79.378,88 €
| Veranstattungen Ausgaben 5700 s368883€]  1500000€| 3878601 €|
Sinfonisches Orchester Ravensburg Personalkosten 4.000,00 € 4.000,00 € - €
Veranstaltungen 10.949,72 € - € - €
sonstige Ausgaben - € 1.000,00 € 2.856,16 €
gesamt 6300 14.949,72 € 5.000,00 € 2.856,16 €
lugend musiziert Honorar Juroren - € - € - €
Bewirtung - € - € - €
Raummiete - € - € - €
Instrumentenmiete - € - € - €
sonstige Ausgaben 928,25 € 8.000,00 € 1.927,23 €
gesamt 6800 928,25 € 8.000,00 € 1.927,23 €
| Miete fir Schuirzume 2663 - ¢ - ¢ - €|
Region 12 im LVdM Baden-Wiirttembergs 2. Jahrestagung in Sigmaringen - € - € 8.365,27 €
Regionalkonferenzen Bewirtung - € - € 13,50 €
gesamt 6200 - € - € 8.378,77 €
Zusammenstellung der Ausgaben Personalkosten 2.547.883,03 € 2.636.253,36 € | 2.623.942,44 €
sonstige Ausgaben 2839191 € 34.300,00 € 30.783,61 €
Vermdgenshaushalt 11.801,25 € 16.000,00 € 14.368,40 €
Finanzwirtschaft 6,28 € - € - €
Sachausgaben 70.400,32 € 63.800,00 € 79.378,88 €
Veranstaltungen 83.688,83 € 15.000,00 € 38.786,01 €
Sinfonisches Orchester Ravensburg 14.949,72 € 5.000,00 € 2.856,16 €
Jugend musiziert 928,25 € 8.000,00 € 1.927,23 €
Miete fiir Schulrdume - € - € - €
Region 12 im LVdM BW - € - € 8.378,77 €
gesamt 2.758.049,59 € 2.778.353,36 € | 2.800.421,50 €
Einnahmen:
Personalkosten Stadt Ravensburg (Anteil Gehalt H. Hepner) 2410 4733594 € 47.000,00 € 49.022,95 €
Singen-Bewegen-Sprechen (Land BW) 2130 71.282.21 € 70.000,00 € 72.810,14 €
Einnahmen aus Kooperationen 2140 26.249,94 € 25.000,00 € 29.680,52 €
Einnahmen Angestellte 2500 - € - € 4.119,50 €
Einnahmen freie Mitarbeiter 2510 - € - € - €
sonst. Einnahmen Bundesfreiwilligendienst 2610 - € - € 3.750,00 €
gesamt 144.868,09 € 142.000,00 € 159.383,11 €
Schulgeld & Instrumentenmiete Abbucher 2110 1.477.115,43 € 1.550.000,00 € | 1.320.914,73 €
Selbstzahler 2120 - € - € 213.023,15 €
gesamt 1.477.115/43 € 1.550.000,00 € | 1.533.937,88 €




| Veranstattungen Einnahmen 570 |  69.853,60€] 500000€] 2165893 €]
| sonstige Einnahmen 2910 | 2090332¢] 100000 € | 70,00€ |
Zuschiisse 6ffentliche Hand Land BW 2300 204.004,23 € 220.000,00 € 209.604,25 €
Land BW Nachzahlung 2014 2300 44.861,75 € 38.798,40 € 37.786,34 €
Landkreis Ravensburg 2301 266.022,26 € 277.301,55 € 280.313,48 €
Landkreis Ravensburg Nachzahlung 2014 2301 17.864,83 € 1.060,63 € - €
Stadt Ravensburg anrechenbare Schiiler 2302 144,021,08 € 166.960,26 € 164.835,93 €
Stadt Ravensburg Grundzuschuss 2302 153.387,00 € 153.387,00 € 153.387,00 €
Stadt Weingarten anrechenbare Schiiler 2303 41.657,59 € 48.292,67 € 50.276,93 €
Gemeinden anrechenbare Schiiler 2304 127.299,06 € 135.394,60 € 133.733,85 €
gesamt 999.117,80 € 1.041.195,11 € | 1.029.937,78 €
Sinfonisches Orchester Ravensburg Zuschuss Stadt Ravensburg 8.000,00 € 5.000,00 € - £
Veranstaltungen Einnahmen 4.490,85 € - € - €
gesamt 6310 12.490,85 € 5.000,00 € 727472 €
| Finanzvirtschat Zinsertrag a0 | 57500€ | 20000€ | 504,26 € |
| spenden 3010 | 40,00€ | - ¢ a7227¢|
| iugend musizier 6810 | 30400 € | 3.000,00€ | - ¢
Region 12 im LVdM Baden-Wiirttembergs 2. Jahrestagung in Sigmaringen - € - € 8.365,27 €
Regionalkonferenzen Bewirtung - € - € - €
Zuschuss Land BW 2013 2.819,65 €
gesamt 6210 2.819,65 € - € 8.365,27 €
Zusammenstellung der Einnahmen Personalkosten 144.868,09 € 142.000,00 € 159.383,11 €
Schulgeld & Instrumentenmiete 1.477.115,43 € 1.550.000,00 € | 1.533.937,88 €
Veranstaltungen Einnahmen 69.853,60 € 5.000,00 € 21.658,93 €
Sonstige Einnahmen 20.903,32 € 1.000,00 € 70,00 €
Zuschiisse 6ffentliche Hand 999.117,80 € 1.041.195,11 € ] 1.029.937,78 €
Sinfonisches Orchester Ravensburg 12.490,85 € 5.000,00 € 7.27472 €
Finanzwirtschaft 575,09 € 200,00 € 504,26 €
Spenden 40,00 € - € 472,27 €
Jugend musiziert 304,00 € 3.000,00 € - €
Region 12 im LVdM BW 2.819,65 € - € 8.365,27 €
gesamt 2.728.087,83 € 2.747.395,11 € | 2.761.604,22 €
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Musikschule Ravensburg e. V.

Haushaltsplanung 2016

Konto Eingangssaldo Eingangssaldo Eingangssaldo Ergebnis
01.01.14 01.01.15 01.01.16 zum 31.12.2016
(Planung) (Planung)
Stand Girokonto 945 93.350,24 € 63.379,10 € 32.420,85 € 7.349,72 €
Festgeld 1070 1.281,29 € 1.281,29 € 1.281,29 € 1.281,29 €
Kasse 920 377,09 € 386,47 € 386,47 € 386,47 €
|gesamt 95.008,62 € 65.046,86 € 34.088,61 € 9.017,48 €
Ergebnis Planung Planung
2014 2015 2016
Ausgaben 2,758.049,59 € 2.778.353,36 € 2.829.066,54 €
Einnahmen 2.728.087,83 € 2.747.395,11 € 2.803.995,41 €
Riicklagenentnahme 29.961,76 € 30.958,25 € 25.071,13 €
Ausgaben:
Ergebnis Planung Planung
2014 2015 2016
Personalkosten Angestellte 2400 2.489.606,90 € 2.579.553,36 € 2.640.616,54 €
Sonderausgaben 2401 - € - € 1.000,00 €
Personalleihe 2402 - € - € 13.000,00 €
freie Mitarbeiter 2500 44.853,58 € 45.000,00 € 20.000,00 €
Personalbarechnung Stadt Ravensburg 2403 11.700,00 € 11.700,00 € 11.700,00 €
sonst. Ausgaben Bundesfreiwilligendienst 2600 1.722,55 € - € 1.500,00 €
|gesamt 2.547.883,03 € 2.636.253,36 € 2.687.816,54 €
Sonstige Ausgaben Fortbildungen 5200 3.944,29 € 8.000,00 € 5.000,00 €
Reisekosten 5300 1.761,35 € 2.000,00 € 2.500,00 €
Verbandsbeitrage 2750 4370,71 € 4.500,00 € 5.000,00 €
Berufsgenossenschaft 2552 13.515,56 € 15.000,00 € 13.000,00 €
Schwerbehindertenabgabe 2553 4.800,00 € 4.800,00 € 4.800,00 €
Kiinstlersozialkasse 2554 - € - € - €
gesamt 28.391,91 € 34.300,00 € 30.300,00 €
Vermdgenshaushalt Instrumentenkauf 2705 10.045,57 € 13.000,00 € 10.000,00 €
Geschéftsausstattung 2706 1.755,68 € 3.000,00 € 3.000,00 €
gesamt 11.801,25 € 16.000,00 € 13.000,00 €
Finanzwirtschaft Zinsaufwand 4700 6,28 € - £ - £
Sachausgaben Gebdudeunterhalt 2664 10.182,42 € 10.000,00 € 12.000,00 €
Reparatur und Instandhaltung 2665 2.197,20 € 3.000,00 € 3.000,00 €
Reinigung und Hygiene 2666 - € - € 1.000,00 €
Instrumentenunterhalt 2667 6.239,42 € 7.000,00 € 7.000,00 €
Biiromaterial 2701 3.189,79 € 4.000,00 € 4.000,00 €
Porto 2702 4.628,92 € 4.000,00 € 4.000,00 €
Telefon 2703 3.136,75 € 4.000,00 € 4.000,00 €
Noten 2704 2.29325 € 4.000,00 € 6.000,00 €
Druckkosten 2707 2.704,71 € 3.000,00 € 3.000,00 €
Zeitungen & Zeitschriften 2708 634,30 € 1.000,00 € 1.000,00 €
Anzeigen & Werbungen 2709 1.433,95 € 3.000,00 € 3.000,00 €
EDV-Anlage & Software 2710 8.690,39 € 5.000,00 € 5.000,00 €




Kopiergerat Leasing 2711 5.086,22 € 5.000,00 € 5.000,00 €
Internet 2712 499,80 € 1.500,00 € 2.000,00 €
Versicherungsbeitrage 2751 4.927,77 € 5.000,00 € 7.000,00 €
Vereinsbeitrage 2752 98,00 € 300,00 € 300,00 €
Rundfunkgebiihren 2753 - € - € - €
Service 2756 855,36 € 2.000,00 € 2.000,00 €
sonstige Ausgaben 2900 13.798,07 € 2.000,00 € 2.000,00 €
|gesamt 70.400,32 € 63.800,00 € 71.300,00 €
IVeranstaItungen Ausgaben 5700 83.688,83 € 15.000,00 € 15.000,00 €
Sinfonisches Orchester Ravensburg Personalkosten 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 €
Veranstaltungen 10.949,72 € - € - €
sonstige Ausgaben - € 1.000,00 € 1.000,00 €
gesamt 6300 14.949,72 € 5.000,00 € 5.000,00 €
Jugend musiziert Honorar Juroren - € - € 3.000,00 €
Bewirtung - € - € 1.000,00 €
Raummiete - € - € 500,00 €
Instrumentenmiete - € - € 1.000,00 €
sonstige Ausgaben 928,25 € 8.000,00 € 1.000,00 €
gesamt 6300 928,25 € 8.000,00 € 6.500,00 €
Miete fiir Schulrdume 2663 - € - € - €
Region 12 im LVdM Baden-Wiirttembergs Tagungen - € - € - €
Regionalkonferenzen Bewirtung - € - € 150,00 €
Igesamt 6200 - € - € 150,00 €
Zusammenstellung der Ausgaben Personalkosten 2.547.883,03 € 2.636.253,36 € 2.687.816,54 €
sonstige Ausgaben 28.391,91 € 34.300,00 € 30.300,00 €
Vermégenshaushalt 11.801,25 € 16.000,00 € 13.000,00 €
Finanzwirtschaft 6,28 € - € - €
Sachausgaben 70.400,32 € 63.800,00 € 71.300,00 €
Veranstaltungen 83.688,83 € 15.000,00 € 15.000,00 €
Sinfonisches Orchester Ravensburg 14.949,72 € 5.000,00 € 5.000,00 €
Jugend musiziert 928,25 € 8.000,00 € 6.500,00 €
Miete fiir Schulrdume - € - € - €
Region 12 im LVdM BW - € - € 150,00 €
|gesamt 2.758.049,59 € 2.778.353,36 € 2.829.066,54 €
Einnahmen:
Personalkosten Stadt Ravensburg (Anteil Gehalt H. Hepner) 2410 47.335,94 € 47.000,00 € 50.000,00 €
Singen-Bewegen-Sprechen (Land BW) 2130 71.282,21 € 70.000,00 € 70.000,00 €
Einnahmen aus Kooperationen 2140 26.249,94 € 25.000,00 € 35.000,00 €
Einnahmen freie Mitarbeiter 2510 - € - € - €
sonst. Einnahmen Bundesfreiwilligendienst 2610 - € - € 3.000,00 €
gesamt 144.868,09 € 142,000,00 € 158.000,00 €
Schulgeld & Instrumentenmiete Abbucher 2110 1.477.115,43 € 1.550.000,00 € 1.355.000,00 €
Selbstzahler 2120 - € - € 195.000,00 €
gesamt 1.477.11543 € 1.550.000,00 € 1.550.000,00 €
[Veranstattungen Einnahmen 5710 69.853,60 € | 5.000,00 € | 5.000,00 € |
sonstige Einnahmen 2910 20.903,32 € | 1.000,00 € | 1.000,00 € |
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Zuschiisse offentliche Hand Land BW 2300 204.004,23 € 220.000,00 € 225.000,00 €

Land BW Nachzahlung 2015 2300 44.861,75 € 38.798,40 € 35.000,00 €

Landkreis Ravensburg 2301 266.022,26 € 277.301,55 € 280.000,00 €

Landkreis Ravensburg Nachzahlung 2014 2301 17.864,83 € 1.060,63 € - €

Stadt Ravensburg anrechenbare Schiller 2302 144.021,08 € 166.960,26 € 187.483,31 €

Stadt Ravensburg Grundzuschuss 2302 153.387,00 € 153.387,00 € 153.387,00 €

Stadt Weingarten anrechenbare Schiller 2303 41.657,59 € 48.292,67 € 52.206,89 €

Gemeinden anrechenbare Schiiler 2304 127.299,06 € 135.394,60 € 149.718,21 €

gesamt 999.117,80 € 1.041.195,11 € 1.082.79541 €

Sinfonisches Orchester Ravensburg Zuschuss Stadt Ravensburg 8.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €

Veranstaltungen Einnahmen 4.490,85 € - € - €

gesamt 6310 12.490,85 € 5.000,00 € 5.000,00 €
[Finanzuirtschaft Zinsertrag 4710 57509 € | 20000 € | 20000 € |
Ispenden 3010 4000¢€ | - €] - €]
Jlugend musiziert 6810 30400€ | 3.000,00€ | 2.000,00€ |

Region 12 im LVdM Baden-Wiirttembergs 2. Jahrestagung in Sigmaringen - € - € - €

Regionalkonferenzen Bewirtung - € - € - €

Zuschuss Land BW 2013 2.819,65 € - € - €

|gesamt 6210 2.819,65 € - € - €

Zusammenstellung der Einnahmen Personalkosten 144.868,09 € 142.000,00 € 158.000,00 €

Schulgeld & Instrumentenmiete 1.477.115,43 € 1.550.000,00 € 1.550.000,00 €

Veranstaltungen Einnahmen 69.853,60 € 5.000,00 € 5.000,00 €

Sonstige Einnahmen 20.903,32 € 1.000,00 € 1.000,00 €

Zuschusse offentliche Hand 999.117,80 € 1.041.195,11 € 1.082.795,41 €

Sinfonisches Orchester Ravensburg 12.490,85 € 5.000,00 € 5.000,00 €

Finanzwirtschaft 575,09 € 200,00 € 200,00 €

Spenden 40,00 € - € - €

Jugend musiziert 304,00 € 3.000,00 € 2.000,00 €

Region 12 im LVdM BW 2.819,65 € - € - €

gesamt 2.728.087,83 € 2.747.395,11 € 2.803.995,41 €
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Musikschule Ravensburg e. V. - Friedhofstrasse 2 - 88212 Ravensburg Friedhofstrasse 2
An alle 88212 Ravensburg

Mitglieder im kommunalen Tragerverein

. . Telefon 0751 259 55
"Musikschule Ravensburg e. V.

Telefax 0751 259 44

info@musikschule-ravensburg-e-v.de
www.musikschule-ravensburg-e-v.de

Abrechnung 1. Halbjahr 2015 anrechenbare Schiiler Ravensburg, 7.3.2015

Sehr geehrte Damen und Herren,
nachdem am Montag, 23.02.2015 die Frist zur Korrektur der ihnen zugesandten Adresslisten zu Ende ging

erhalten sie nun in der Anlage nach Einarbeitung der angegebenen Korrekturen die Abrechnung 1. Halbjahr
2015.

Ich bitte Sie um Uberweisung des in der Tabelle ,Teil 2" in der rechten Spalte ,,Betrag (neu)" ausgewiesenen
Betrages auf unser Konto bei der

* Kreissparkasse Ravensburg

* BIC: SOLADES1RVB

* IBAN: DE16650501100048077552

* Kontoinhaber: Musikschule Ravensburg e. V.

Die Gemeinde Wolfeqg bitte ich um Uberweisung des Betrages ,Betrag Sonderfallregelung* in der unteren
Tabelle, 2 Spalte von rechts.

Ich wiinsche ihnen nun nach diesem fast nicht vorhandenen Winter ein schones Frihjahr.
Mit freundlichen GriiBen

Harald Hepner
Musikschuldirektor

Kreissparkasse Ravensburg  IBAN: DE16650501100048077552  BIC: SOLADES1RVB  Gléubiger-ID: DE2977700001187891
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Anrechenbarer Schiilerstand (zum 15.02.2015)

1. Halbjahr 2015, Teil 1

Mitglied Beleger "Friiherziehung" "Normal- Beleger | Anrechenbare | Anrechenbare | Anrechenbare Je Beleger Je Beleger Gesamtbetrag
gesamt (MFE) Beleger" Beleger Beleger Beleger "MFE"
& iber "MFE" &
3er, 4er, 26 lahre gesamt & "Normal - 3er, 4er, "Normal -
ber & 8er - 3er, 4er, Beleger" ber & 8er - Beleger"
Unterricht ber & 8er - Unterricht
Unterricht" €50, €90,-

gesamt: gesamt:
Baienfurt 132 60 72 3 129 60 69 3.000,00 € 6.210,00 € 9.210,00 €
Baindt 109 61 48 0 109 61 48 3.050,00 € 4.320,00 € 7.370,00 €
Berg 179 71 108 3 176 71 105 3.550,00 € 9.450,00 € 13.000,00 €
Bodnegg 86 25 61 1 85 25 60 1.250,00 € 5.400,00 € 6.650,00 €
Fronreute 69 35 34 2 67 35 32 1.750,00 € 2.880,00 € 4.630,00 €
Griinkraut 99 30 69 1 98 30 68 1.500,00 € 6.120,00 € 7.620,00 €
Horgenzell 50 28 22 1 49 28 21 1.400,00 € 1.890,00 € 3.290,00 €
Ravensburg 1223 507 716 37 1186 507 679 25.350,00 € 61.110,00 € 86.460,00 €
Schlier 38 16 22 0 38 16 22 800,00 € 1.980,00 € 2.780,00 €
Waldburg 74 44 30 0 74 44 30 2.200,00 € 2.700,00 € 4.900,00 €
Weingarten 305 146 159 6 299 146 153 7.300,00 € 13.770,00 € 21.070,00 €
Wilhelmsdorf 25 8 17 1 24 8 16 400,00 € 1.440,00 € 1.840,00 €
Wolfegg 19 17 2 1 18 17 1 850,00 € 90,00 € 940,00 €
Wolpertswende 70 22 48 3 67 22 45 1.100,00 € 4.050,00 € 5.150,00 €
gesamt: 2478 1070 1408 59 2419 1070 1349 53.500,00 € 121.410,00 € 174.910,00 €
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An alle Mitglieder des
kommunalen Tragervereins
Musikschule Ravensburg e. V.

Ravensburg, 16.11.2015

Anrechenbarer Schiilerstand Jahresabschluss 2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

nachdem Sie die Ihnen am 10.11.2015 zugesandten Adresslisten korrigiert an uns
zuruckgesandt haben, erhalten Sie nun in der Anlage die Endabrechnung 2015.

Ich bitte Sie um Uberweisung des in der Tabelle 2 in der rechten Spalte ,Restbetrag
2015" ausgewiesenen Betrages auf unser Konto bei der

* Kreissparkasse Ravensburg
* |IBAN: DE16650501100048077552
* BIC: SOLADES1RVB

* Kontoinhaber: Musikschule Ravensburg e. V.

Wie bei der auRerordentlichen Mitgliederversammlung am 24.9.15 besprochen, sind wir

aus Liquiditatsgrinden auf die umgehende Uberweisung der Gelder angewiesen. Ich
bitte hierfur nochmals um Verstandnis.

Ich wiinsche Ihnen und lhren Mitarbeitern eine besinnliche und nicht allzu hektische
Adventszeit.

Mit freundlichen Grif3en

|l

Harald Hep"ner
Musikschuldirektor
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Musikschule Ravensburg e. V.

Kommunaler Beitrag Endabrechnung 2015 (Tabelle 2)

(Grundlage ist der Duchschnitt der Belegerzahlen zum 15.02.2015 und zum 15.11.2015)
Ein Viertel tiber Einwohner und Kreisumlage, drei Viertel tiber Beleger
Quelle: Landratsamt Ravensburg: Einwohnerzahl (Stand 31.03.2015) sowie Kreisumlage vorlaufig (Stand 31.08.2015)

Integriert ist eine sog. Sonderfallregelung fiir Gemeinden bis zu 20 Schiiler gesamt
Einwohner- Schilissel Schliissel Schilissel
Gemeinde Einwohner Einzel- und Gruppen- Gruppenunterricht Ubertrag Tabelle 1 schliissel Kreisumlage Einzel- und Gruppen- Gruppenunterricht Betrag bereits Restbetrag
unterricht bis 2 Schiller ab 3 Schiiler Unterricht bis 2 Schiiler ab 3 Schiiler (ab 2012) bezahlt 2015
Berechnung) 0,3504571 € 2,1857923 127,5091174 84,98541565
Baienfurt 7.067 65,5 61 17.890,00 € 2.476,68 € 2.187,58 € 8.351,85 € 5.184,11 € 18.200,21 € 9.188,34 € 9.011,87 €
Baindt 5.056 46 62,5 14.530,00 € 1.771,91 € 1.518,88 € 5.865,42 € 5.311,59 € 14.467,80 € 7.248,26 € 7.219,54 €
Berg 4.093 105 66 25.500,00 € 1.434,42 € 1.385,15 € 13.388,46 € 5.609,04 € 21.817,06 € 11.448,34 € 10.368,72 €
Bodnegg 3.107 59,5 21 12.810,00 € 1.088,87 € 907,51 € 7.586,79 € 1.784,69 € 11.367,87 € 5.977,48 € 5.390,39 €
Fronreute 4.529 35,5 35,5 9.940,00 € 1.587,22 € 1.432,91 € 4.526,57 € 3.016,98 € 10.563,69 € 4.947,30 € 5.616,39 €
Griinkraut 3.014 70 28 15.400,00 € 1.056,28 € 1.117,67 € 8.925,64 € 2.379,59 € 13.479,18 € 6.669,18 € 6.810,00 €
Horgenzell 5.170 19,5 28 6.310,00 € 1.811,86 € 1.729,04 € 2.486,43 € 2.379,59 € 8.406,93 € 4.208,07 € 4.198,86 €
Ravensburg 49.224 693 479 172.640,00 € 17.250,90 € 18.513,20 € 88.363,82 € 40.708,01 € 164.835,93 € 83.432,34 € 81.403,59 €
Schlier 3.816 22 13,5 5.310,00 € 133734 € 1.155,88 € 2.805,20 € 1.147,30 € 6.445,73 € 3.307,99 € 3.137,74 €
Waldburg 3.168 36 35 9.980,00 € 1.110,25 € 945,72 € 4.590,33 € 2.974,49 € 9.620,79 € 4.780,52 € 4.840,27 €
Weingarten 23.905 160 145,5 43.350,00 € 8.377,68 € 9.132,41 € 20.401,46 € 12.365,38 € 50.276,93 € 23.759,72 € 26.517,21 €
Wilhelmsdorf 4.860 15 12 3.900,00 € 1.703,22 € 1.452,02 € 1.912,64 € 1.019,82 € 6.087,70 € 2.889,67 € 3.198,03 €
Wolfegg 3.663 1 22 2.380,00 € 1.283,72 € 1.031,70 € 127,51 € 1.869,68 € 4.312,61€ 1.373,00 € 2.156,30 €
Wolpertswende 4.033 43 19,5 9.690,00 € 1.413,39 € 1.194,09 € 5.482,89 € 1.657,22 € 9.747,59 € 5.129,71 € 4.617,88 €
|gesamt 124.705 1371 1028,5 349.630,00 € 43.703,75 € 43.703,75 € 174.815,00 € 87.407,50 € 349.630,00 € 174.359,92 € 174.486,78 €
Belegerbeitrag Belegerbeitrag TSE%%ES Gesamtbeleger 2015 Durchschnitt: 2399,5 _
"Sonderfallregelung":
halbes Jahr ganzes Jahr
Einzel- und Gruppenunterricht bis 2 Schiller: 180,00 € 117,00 € 234,00 €
Gruppenunterricht ab 3 Schller: 100,00 € 67,00 € 134,00 €
_
Sonderfallregelung:
Gemeinde Einzel- und Gruppen- Gruppenunterricht Einzel- und Gruppenunterr. Ubertrag Tabelle 1 Betrag "Sonderfal Halfte
unterricht bis 2 Schiller ab 3 Schiiler Gruppenunterr. ab 3 Schiller regelung” Betrag ab 2012
bis 2 Schiller Berechnung)
Wolfegg 1. Halbjahr 2015 2 17 234,00 € 1.139,00 € 2.380,00 € 1.373,00 € 2. Halbjahr ** 2.156,30 €

** Hilfte des Regelbetrags 2015
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Stellenplan der MS Ravensburg e. V.

Stand 31.12.2015

TVOD EG Stufe Jahres- Funktion

bzw. Vergitung wochenstunden

TVoD 13_6 35,00 Schulleiter

TVaD 96 12,79 Lehrkraft Harfe

TVoD 9 6+ 32,32 Lehrkraft Trompete/tiefes Blech
TVoD 94 17,29 Lehrkraft Violoncello

TV6D 9 4 7,78 Lehrkraft Gesang

TVoD 94 6,76 Lehrkraft Lehrkraft Violine/Viola
TV6D 95 3,16 Lehrkraft Querflote/Orchesterleitung
TVoD 95 34,02 Lehrkraft Trompetel/tiefes Blech (Lehrervertreter)
TVoD 96 29,18 Lehrkraft Saxophon/Klarinette
TVoD 96 28,87 Lehrkraft Violine

TV6D 9.6 31,62 Lehrkraft Friihbereich/Blockflote/SBS
VKA 6,86 Lehrkraft Ensemble

TVoD 9.3 9,99 Lehrkraft Klarinette/Saxophon
TV6D 9.5 7,00 Lehrkraft Gesang

VKA 9,14 Lehrkraft Gitarre

Honorar € 35,-/45 Minuten 3,61 Lehrkraft Balagma

TVoD 9 6+ 23,15 Lehrkraft tiefes Blech

TVoD 96 5,14 Lehrkraft Violine/Viola

TVoD 94 11,42 Lehrkraft Querflote

TVéD 96 11,95 Lehrkraft Horn

TVoD 94 10,81 Lehrkraft Gesang

TVoD 96 12,49 Lehrkraft Klavier

TVoD 93 32,34 Lehrkraft Klavier (Lehrervertreter)
TV6D 13 6 31,70 stellvertretender Schulleiter
TVoD 9.3 6,22 Lehrkraft Klarinette/Saxophon
TVoD 9.6 21,65 Lehrkraft Klavier

TV6D 96 12,7 Lehrkraft Kontrabass

TV6D 93 12,97 Lehrkraft Gesang

TVaD 96 241 Lehrkraft Gitarre

TVoD 96 9,34 Lehrkraft Querflote

TVéD 11_6 31,62 Lehrkraft Klavier/Fachleiter

TVoD 9.6 23,78 Lehrkraft Violine

VKA 3,96 Lehrkraft Saxophon

TVoD 96 28,7 Lehrkraft Querflote

TVaD 93 4,79 Lehrkraft Violoncello

TV6D 93 33,03 Lehrkraft Perkussion

TVoD 96 27,92 Lehrkraft Violoncello

TVéD 96 28,84 Lehrkraft Gitarre/Fachleiter
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TV6D 9.5 33,83 Lehrkraft Fagott/Frihbereich/Blockflote
VKA 6,24 Lehrkraft Klavier

TVoD 96 17,61 Lehrkraft Oboe

TVoD 9 6+ 18,96 Lehrkraft Violine/Viola/Fachleiter
TVéD 92 31,54 Lehrkraft Klavier

TVoD 94 37,99 Lehrkraft SBS/Gitarre

TVoD 95 25,28 Lehrkraft Frihbereich/Blockflote/SBS
TVoD 92 14,27 Lehrkraft Lehrkraft Violine/Viola
TVoD 96 18,91 Lehrkraft Frithbereich/Blockflote/SBS
TVoD 93 22,26 Lehrkraft Gitarre

TVoD 93 2,25 Lehrkraft tiefes Blech

TVoD 96 33,45 Lehrkraft Querflote

TVoD 9.5 12,99 Lehrkraft Querflote

TVéD 9 6+ 32,33 Lehrkraft Klarinette/Saxophon
Honorar €30,-/45 Minuten  |10,41 Lehrkraft Klavier

TVoD 96 6,89 Lehrkraft Trompete/tiefes Blech
TVoD 95 21,02 Lehrkraft Saxophon/Klarinette

TV6D 93 35,4 Lehrkraft Klavier (Lehrervertreter)
TVaD 96 6,44 Lehrkraft Perkussion

TVéD 95 28,34 Lehrkraft Gitarre/Fachleiter

TV6D 9 1 11,36 Lehrkraft Friihbereich/SBS/Gesang
TVaD 9 6+ 43,18 Lehrkraft Frihbereich/Blockflote/SBS/Fachleiter
TVéD 96 36,84 Lehrkraft Klarinette/Saxophon/Fachleiter
TVoD 10_6 19,95 Lehrkraft Violine/Viola/Fachleiter
TVaD 95 29,76 Lehrkraft Frihbereich/Blockflote/SBS
Honorar €40,-/45 Minuten (1,72 Lehrkraft Blockflote
Jahreswochenstunden gesamt: 1243,23

Sekretariat 6_4 70%

Sekretariat 6 4 70%

Sekretariat 95 10%

Bundesfreiwillige 100%

Bundesfreiwilliger 100%

Reinigung 80%




Beleger

nach Wohnorten

Beleger aus
Mitgliedsgemeinden

Stand 31.12.2015

Nichtmitgliedsgemeinden

Baienfurt 126
Baindt 108
Berg 170
Bodnegg 77
Fronreute 78
Griinkraut 101
Horgenzell 48
Ravensburg 1187
Schlier 33
Waldburg 68
Weingarten 320
Wilhelmsdorf 31
Wofegg 29
Wolpertswende 59
gesamt: 2435
Beleger aus Stand 31.12.2015

Altshausen

Amtzell

Aulendorf

Bad Schussenried

Bad Waldsee

Bad Wurzach

Bergatreute

Burgweiler

Deggenhausertal

Ebenweiler

Ebersbach-Musbach

Fleischwangen

Friedrichshafen

Holzmaden

HoRBkirch

llimensee

Ingoldingen

Isny

Kisslegg

Konigseggwald

Maselheim

Meckenbeuren

Oberteuringen

Ostrach

Pfullendorf

Salem

Tettnang

wlw|nv|w ik kr vk lulw ks d]RId] NN R R IR ]IN[o N

Vogt

[a=y
N

Wangen

~N

sonstige

[o)]

gesamt:

95

Ilnsgesamt:

2530
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Delegierte und Stimmenverteilung Geschaftsjahr 2016

1. Landkreis Ravensburg 12 Stimmen
1.1. Delegierte
1.1.1. Harald Sievers, Landrat
1.1.1.1.derzeit standig vertreten durch Herrn Dr. Maximilian Eiden
1.1.2. Josefine Haberkorn
1.1.3. Roland Zintl
1.1.4. Jochen Fischinger
2. Stadt Ravensburg 20 Stimmen
2.1. Delegierte
2.1.1. Dr. Daniel Rapp, 1. Vorsitzender und Oberbiirgermeister
2.1.1.1. derzeit standig vertreten durch Herrn Erster Blirgermeister Simon Blimcke
.2. Margarethe Eger
.3. Dr. Ulrich Héflacher
2.1.4. Gisela Miiller
2.1.5. Maria Weithmann
3. Stadt Weingarten 7 Stimmen
3.1. Delegierte
3.1.1. Markus Ewald, 2. Vorsitzender und Oberbiirgermeister
3.1.2. Tobias Linder
3.1.3. Hiilya Glrses
3.1.4. Elisabeth Kramer
3.1.5. Harry Schuh
4. Gemeinde Baienfurt 3 Stimmen
4.1. Delegierte
4.1.1. GUnter Binder, Biirgermeister
4.1.2. Richard Birnbaum
4.1.3. Franz Riedinger
5. Gemeinde Baindt 3 Stimmen
5.1. Delegierte
5.1.1. Elmar Buemann
5.1.2. Alfons Amann
5.1.3. Yvonne Jaudas
6. Gemeinde Berg 4 Stimmen
6.1. Delegierte
6.1.1. Helmut Grieb, Biirgermeister und Vorstandsmitglied
6.1.2. Christa Stierle
6.1.3. Wolfgang Dierig
6.1.4. Benjamin Strasser
7. Gemeinde Bodnegg 2 Stimmen
7.1. Delegierte
7.1.1. Christof Frick, Blirgermeister und Vorstandsmitglied
7.1.2. Norbert Rist

2.1
2.1
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10.

1.

12.

13.

14,

15.

16.

Gemeinde Fronreute
8.1. Delegierte
8.1.1. Oliver SpieB, Biirgermeister
8.1.2. Berthold Denzler
Gemeinde Griinkraut
9.1. Delegierte

9.1.1. Holger Lehr, Biirgermeister und Vorstandsmitglied

9.1.2. Matthias Grewe
9.1.3. Elena lgel

Gemeinde Horgenzell

10.1. Delegierte
10.1.1. Volker Restle, Biirgermeister
10.1.2. Andreas Flach

Gemeinde Schlier

11.1. Delegierte
11.1.1. Raimund Hausmann, Biirgermeister
11.1.2. Markus Dérflinger

Gemeinde Waldburg

12.1. Delegierte
12.1.1. Michael Roger, Biirgermeister
12.1.2. Stefan Schuler
12.1.3. Johann Rist

Gemeinde Wilhelmsdorf

13.1. Delegierte
13.1.1. Dr. Hans Gerstlauer, Blirgermeister
13.1.2. Josef Bielau

Gemeinde Wolfegg

14.1. Delegierte
14.1.1. Peter Mller, Birgermeister
14.1.2. Hans Saiger

Gemeinde Wolpertswende

15.1. Delegierte
15.1.1. Daniel Steiner, Biirgermeister
15.1.2. Elisabeth Reiner

Forderverein Musikschule Ravensburg e. V.

16.1. Frau Antje Rommelspacher. 1. Vorsitzende

2 Stimmen

3 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen
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Bericht
uber die Prufung der
Jahresrechnungen 2013 und 2014

der Musikschule Ravensburg e.V.
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1 Prafungsauftrag

Die Musikschule Ravensburg e.V. ist ein kommunaler Tragerverein. Ihr Zweck ist die Forde-
rung der musikalischen Jugend- und Laienbildung. Im Namen des Vorstandes der Musikschu-
le Ravensburg e.V., beauftragte uns Herr Hepner, die Jahresabschlisse 2013 und 2014 der
Musikschule Ravensburg e.V. — im Folgenden auch Verein genannt — unter Einbeziehung der
Buchfiihrung und der wirtschaftlichen Lage zu prifen.

2 Prifungsgegenstand

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir die Jahresrechnungen 2013 und 2014 hin-
sichtlich der Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften gepriift. Die Prifung erstreckte sich auf
die OrdnungsmaéaRigkeit des Rechnungswesens. In Anbetracht der Uberschaubaren Grofie des
Vereins und der Ubersichtlichkeit seiner Verfahrensablaufe haben wir im Wesentlichen Stich-
probenprifungen durchgefihrt.

3 Gegenstand des Unternehmens

Die Musikschule Ravensburg e.V. hat es sich zur Aufgabe gestellt, eine moglichst frih einset-
zende, umfassende musikalische Ausbildung zu vermitteln. Die Heranbildung des Nachwuch-
ses fir das Laienmusizieren, die Begabtenférderung und die vorberufliche Fachausbildung
sind ihre besonderen Aufgaben. Darlber hinaus soll vor allem Freude und Verstandnis fur
musikalische Betatigung in alle Kreise der Bevolkerung getragen werden.

4 Grundlagen des Rechnungswesens

Die Erfassung der Vermdgens- und Schuldposten des Vereins sowie der laufenden Ge-
schéftsvorfélle erfolgte bis 2011 durch eine manuelle Buchhaltung mit Journal. Ab dem Rech-
nungsjahr 2012 wurde diese durch ein EDV-gestiitztes Buchhaltungssystem ersetzt. Die Be-
legablage erfolgt nach laufender Nummer. Die Belege enthalten Vermerke Uber die sachliche
und rechnerische Richtigkeit sowie Uber die Kontierung. Die Kontoausziige zum Girokonto
sowie die dazugehdrigen Belege sind chronologisch abgeheftet.

5 Strukturelle Grundlagen

Die Musikschule Ravensburg e.V. wurde im Jahre 1971 gegrindet. Zum 1. Januar 2002 wur-
de der privatrechtliche Tragerverein in einen kommunalen Tragerverein umgewandelt. Die
Satzung des Vereins wurde am 11. November 2001 durch 13 Grindungsmitglieder erlassen.
Mitglieder des Tragervereins sind die Stadt Ravensburg, die Stadt Weingarten, der Landkreis
Ravensburg sowie die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grinkraut,
Horgenzell, Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wolpertswende, Wolfegg.

Der Vorstand des Vereins besteht aus dem von der Stadt Ravensburg zu benennenden Ver-
treter als Vorsitzenden (Oberburgermeister Dr. Daniel Rapp), dem von der Stadt Weingarten
zu benennenden Vertreter als stellvertretenden Vorsitzenden (Oberbirgermeister Markus E-
wald), dem vom Landkreis Ravensburg zu benennenden Vertreter (Landrat), sowie drei weite-
ren Vertretern, die auf Vorschlag der anderen Mitglieder gewahlt werden (Birgermeister Hel-
mut Grieb, Burgermeister Christof Frick, Burgermeister Holger Lehr). Am 03. Januar 2002
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wurde die Musikschule Ravensburg e.V. in das Vereinsregister des Amtsgerichts Ravensburg
eingetragen.

Der Verein verfolgt ausschlie3lich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke. Das Finanzamt
Ravensburg hat mit Freistellungsbescheid vom 11.11.2015 die Gemeinnutzigkeit fur die Jahre
2012 bis 2014 anerkannt.

6 Finanzierungskonzept

Den wesentlichen Anteil an der Finanzierung der Musikschule RV leisten die Eltern mit den
auf Grundlage der Schulgeldordnung erhobenen Entgelten. Daneben beteiligen sich noch der
Landkreis, das Land BW und einige Kommunen des Landkreises an der Finanzierung:

-Der Kreistag des Landkreises Ravensburg hat zur Neuordnung der Zuschiisse an die vier
Jugendmusikschulen im Landkreis ein neues Finanzierungskonzept ab dem Jahr 2011 be-
schlossen. Dabei fordert der Landkreis die Musikschulen mit 11 % der padagogischen Kosten.

-Als Bedingung fir die Anpassung des Zuschusses verpflichteten sich auch die Mitgliedsge-
meinden der Musikschule Ravensburg e.V., die Finanzierung durch die Gemeinden neu zu
ordnen. Ab dem Jahr 2012 werden die Zuschisse der Mitgliedsgemeinden nach den Kriterien
Belegerzahl, Einwohnerzahl und Anteil an der Kreisumlage berechnet.

-Das Land férdert nach Mal3gabe des Staatshaushaltsplanes die Musikschulen mit einem
durch den Staatshaushaltsplan festzulegenden Prozentsatz der Aufwendungen fir padagogi-
sches Personal. Dieser darf 10 Prozent nicht unterschreiten (vgl. 8 10 Jugendbildungsgesetz
BW).

-Die Unterrichtsgebiihren wurden zum 1.10. 2014 erhdht und richten sich nach der Schulgeld-
ordnung der Musikschule.
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7 Prifungsergebnis

Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfiihrung der Musikschule

Ravensburg e.V., fir die Geschéftsjahre vom 1. Januar 2013 bis 31.Dezember 2013 und vom
1. Januar 2014 bis 31. Dezember 2014 gepruft. Die Belegfunktion ist erfillt. Das Rechnungs-
wesen ist beweiskraftig und entspricht den Grundséatzen ordnungsmagiger Buchfiihrung. Der
zur Prufung vorgelegte Jahresabschluss ist aus den Biichern des Vereins entwickelt worden.

Die im Buchungsjournal ausgewiesenen Kassenbestande stimmten zum 31.12.2013 und
31.12.2014 mit dem Konto des Girokontos Uberein.

Die Jahresrechnungen 2013 und 14 werden erst im Jahr 2016 festgestellt. Das ist im Hinblick
auf eine Steuerungsmadoglichkeit durch den Vorstand aus Sicht der Prifung zu spat. Kinftig
wird um eine friihere Vorlage der Prifungsunterlagen gebeten.

Es wird vorgeschlagen die Schulgeldordnung um eine Regelung zu erweitern, die hinsichtlich
der Gebuhren fur Leihinstrumente eine Ermafigung in Hohe von X % beinhaltet fir die Schi-
ler, fur die schon eine ErmafRigung bei dem Schulgeld besteht.

Es wird empfohlen, mit freien Mitarbeitern einen schriftlichen Dienstvertrag zu schlie3en.

Als Steuerungsgrundlage wird der Musikschule empfohlen, eine dem Musikschulbetrieb ange-
passte Kostenrechnung einzurichten.

Die in vorstehendem Umfang durchgefiihrten Prifungen haben keine wesentlichen Einwen-
dungen ergeben. Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Priifung gewonnenen Er-

kenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Bestimmungen. Gegen die Ent-
lastung des Vorstandes bestehen aus Sicht der Prufung keine Bedenken.

Landkreis Ravensburg
Prifungsamt, den 4.03.2016

AN

Peter Hagg
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Rechnungsergebnisse

Das Haushaltsjahr 2013 schloss mit einem Fehlbetrag von -151.127,50 € und das Haushalts-
jahr 2014 mit einem Fehlbetrag von -29.961,76 €.

Der Stand der Riicklagen betrug zum 31.12.2010 289.805,14 €,
zum 31.12.2011 356.144,45 €,
sowie zum 31.12.2012 246.136,12 €.
sowie zum 31.12.2013 95.008,62 €,
sowie zum 31.12.2014 65.046,86 €.
8.1 Kennzahlen
B Gesamtausgaben i Schulgeld  ———Deckungsgrad
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Abb.1: Kostendeckungsgrad: Anteil Schulgeld an Gesamtausgaben 2011-14
I Gesamteinn. WM Personalausg. = Anteil Pers.ausg.
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Abb.2: Gesamteinnahmen und Personalausgaben in T€ 2011-14, Anteil Personalausgaben
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in T€ B Gesamteinn. M Gesamtausg.
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Abb.3: Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben in T€ 2011-14
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Abb.4: Entwicklung Jahresergebnisse und Ricklage 2011-14
inT€ B Zuschisse o6ff. H.  ===Schulgeld

2000

1500

L.aug< 1428 ¢€ ‘_1477 ¢
L IBAE '
921 £ 999 €

1000

500

2011

2012 2013

! IS.80 € I E

2014

Abb.5: Entwicklung Zuschisse 6ff. Hand und Schulgeldeinnahmen 2011-14
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9 Prifungen

9.1 Einsatz von Honorarkraften

Honorarkrafte erbringen ihren Unterrichtsauftrag bzw. ihre Tatigkeit auf der Basis eines freien
Mitarbeiterverhéltnisses (Honorarvertrag regelt das Deputat der zu erbringenden
Unterrichtsstunden). Der Leitung einer Musikschule sind in Bezug auf Honorarkréfte Be-
schrankungen auferlegt (im Gegensatz zu Lehrkraften mit Arbeitsvertragen). Es gibt kein Di-
rektionsrecht. Es gibt bei den Honorarkréaften im Gegensatz zu angestellten Lehrkraften Wei-
sungsbefugnis nur insoweit, wie es fur einen geordneten Dienstbetrieb und Unterrichtsablauf
unabdingbar ist.

Vorteile: Der Einsatz von Honorarkraften ist an den Musikschulen gangige Praxis. Dadurch
kénnen in den Bereichen Vertretungen, Spitzenabdeckung und Kleindeputaten flexiblere Re-
aktionen erfolgen und gleichzeitig erhebliche Kosten eingespart werden. Hierfur sind Honorar-
vertrage, die die Lehrkrafte grundsatzlich nicht in die Ablaufe der Musikschule einbinden, eine
probate Losung. Honorarkréfte bieten den Vorteil, nur die tatsachliche geleistete Unterrichts-
zeit ohne Steuern und Sozialabgaben aufwenden zu missen, dabei flexibel auf die Nachfrage
reagieren zu kénnen.

Nachteile: Jede Teilnahme an zuséatzlichen Aktivitaten (Konferenzen, Fortbildungen, Konzer-
ten, Tage der offenen TUr) muss separat vereinbart und bezahlt werden. Regelungen beziig-
lich Vor- und Nachbereitung, Elternabende, Musizierabende usw. miissen getroffen werden,
da es fur Honorarkréaften fir zusatzliche Aktivitdten keine Honorierung im Rahmen der ,Zu-
sammenhangstatigkeit' gibt. Der Unterrichtsauftrag/die Unterrichtsmethodik muss im Voraus
detailliert beschrieben und vereinbart werden, ohne dass durch die normative Kraft des fakti-
schen ein Dienstverhéltnis entsteht. Ein Einsatz fur andere Aufgaben ist nicht zulassig.

Wertung: Die MS RV hat nur einen geringen Anteil an freien Mitarbeiter. Ein bestimmter
Grundbestand an hauptamtlichen Kraften muss aus organisatorischen Griinden vorhanden
sein. Dieser orientiert sich bzw. richtet sich aus anhand strategischer Zielrichtungen/-vorgaben
von Politik und Musikschullleitung, sowie den darauf aufbauenden, programmatisch-
inhaltlichen Ausrichtungen der MS.

Empfehlung: Schriftliche Vereinbarungen mit den freien Mitarbeitern bestehen nicht. Der Ver-
trag mit einem freien Mitarbeiter ist kein Arbeitsvertrag, sondern ein Dienst- oder Werkvertrag.
Es ist zu raten, das Arbeitsverhéltnis mit einem freien Mitarbeiter schriftlich zu regeln. Es ist
dabei besonders Wert auf die Leistungsbeschreibung zu legen. Denn nur wenn feststeht, wel-
che Pflichten ein Auftragnehmer hat, steht auch fest, wann eine Pflichtverletzung vorliegt. Dies
vereinfacht die Durchsetzung von Ansprichen des Auftraggebers bei Verspatung und sonsti-
ger Schlechtleistung des freien Mitarbeiters. Der Vertrag sollte dariiber hinaus eine Kindi-
gungs- und Beendigungsklausel haben.

9.2 Ferienuberhange

Das Deputat einer angestellten Musikschullehrerkraft umfasst bei Vollbeschéaftigung 30 Unter-
richtsstunden wochentlich von je 45 Min. Dauer (30 Unterrichtseinheiten = 1.350 Unterrichts-
minuten). Die wdchentliche Stundenzahl besteht in der Regel aus Unterrichtstatigkeit. Einge-

! Tatigkeiten, die unmittelbar mit dem Unterricht zusammenhangen.
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rechnet in diese Stundenzahl werden aber auch Regie-, Leitungs- oder Verwaltungsstunden.
D.h. bei der Festlegung der Zahl der Unterrichtsstunden ist berticksichtigt worden, dass Mu-
sikschullehrer neben der Erteilung von Unterricht ein zusatzliches Tatigungsfeld zu erledigen
haben.

Das Tatigungsfeld von Musikschullehrkraften umfasst zusatzlich zur Unterrichtstatigkeit im
Rahmen ihres Beschéftigungsumfanges ergénzende, begleitende und vorbereitende Tatigkei-
ten. Fir die Tatigkeiten, die unmittelbar mit dem Unterricht zusammenhéangen, direkte Zu-
sammenhangstéatigkeit genannt, fallen wdchentlich bei einer vollbeschaftigten Musikschullehr-
kraft zusatzlich 16,5 Zeitstunden (60 Minuten) an. Zusammenhangstatigkeiten sind mit der
Vergutung abgegolten und werden durch die angestellten Lehrkréfte (nicht die Honorarkréfte)
der Musikschule erbracht.

Wahrend fiir angestellte Lehrkréafte im Schuldienst eine Unterrichtsverpflichtung nur wahrend
der Schulzeiten besteht, hat die arbeitsgerichtliche Rechtsprechung seit dem Jahr 1992 fur
Musikschullehrer an tarifgebundenen Musikschulen eine grundsatzliche Unterrichtsverpflich-
tung auch fur die Ferienzeiten, die Gber den Erholungsurlaubsanspruch hinausgehen, festge-
stellt.

Nachdem in den Schulferien in der Regel kein Unterricht moglich ist, kann der Arbeitgeber
diese geschuldete Unterrichtsleistung — den sog. Schulferieniiberhang — im Rahmen seines
Direktionsrechts durch anteilige Umlegung auf die Schulzeiten umlegen und zusatzlich einfor-
dern. Bei unveranderter arbeitsvertraglicher Unterrichtsstundenzahl und ebenso unveranderter
Vergutung wird dabei die de facto zu erbringende Unterrichtsstundenzahl entsprechend ange-
hoben?.

Im Fall der MS RV werden 2 weitere Unterrichtsstunden pro Woche erbracht und zusatzlich
die ,15-Stunden-Regelung” fiir Ungleichgewichte bei der Lage der Feiertage erbracht. Fir das
Schuljahr 2015/16 bedeutet dies eine wdchentliche Arbeitszeit eines vollzeitbeschéftigen Mu-
siklehrers von 41,6 h.

Wertung: Es hat sich als praktikabel erwiesen, den Schulferieniiberhang nicht bis auf den
letzten Rest umzulegen. Nachdem sich die Zahl der Arbeitstage von Jahr zu Jahr &ndert und
die Urlaubsanspriiche von Person zu Person unterschiedlich sind, bewahrt eine pauschale
Festlegung unterhalb der Vollumlegung vor einer aufwendigen jahrlichen Neuberechnung fir
jede betroffene Kraft.

9.3 Belegprufung

Die Jahresrechnung hat samtliche im Berichtsjahr erfolgten Einnahmen und Ausgaben zu er-
fassen. Ausgaben dirfen nicht mit Einnahmen verrechnet werden. Die Einnahmen- und Aus-
gabenbelege wurden stichprobenweise gepruft. Es ergaben sich keine Auffalligkeiten.

2 Ein Schuljahr sieht eine Gesamtschulferienzeit von 11 Wochen vor. Der zustehende Jahresurlaub der Lehrkraft be-
tragt 6 Wochen (30 Tage bei einer 5-Tage-Woche). Daraus ergibt sich ein so genannter Ferieniberhang von

5 Wochen. Dies entspricht bei einem vollbeschaftigten Musikschullehrer 150 Unterrichtsstunden. Verteilt auf die ver-
bleibenden 41 Wochen, an denen unterrichtet wird, ergeben sich 3,67 Unterrichtsstunden zusétzlich je Woche. Die
Unterrichtsverpflichtung des Musikschullehrers kénnte im Wege des Direktionsrechts auf 33,67 Unterrichtsstunden
wochentlich ohne Anderung des Vergiitungsanspruchs erhéht werden.



Landkreis Ravensburg Prifungsamt
Prifung der Musikschule Ravensburg e.V. Seite 9

9.4 Geschaftsordnung

In mehreren vorausgegangenen Priifberichten haben wir die Aufstellung einer Geschéftsord-
nung angeregt. Die Ubersendung des Entwurfs an das Priifungsamt hat der MD zugesagt.

9.5 Finanz und Wirtschaftsplanung

Unterrichtsangebote verursachen jeweils Kosten in unterschiedlicher Hohe und Art. Grundlage
die Hohe der Kosten zu ermitteln ist, eine dem Musikschulbetrieb angepasste Kostenarten, -
stellen- und- Kostentragerstruktur (ggf. Betriebsabrechnungsbogen oder EDV-technische L6-
sungen). Kosten und Erldse sind so den einzelnen Leistungen zuzuordnen. Die dabei entste-
hende Transparenz bildet dabei eine wichtige Steuerungsgrundlage.

Gleichzeitig bietet die Kostenrechnung damit die Grundlage einer Gebuhrenkalkulation. Dabei
ist klar, dass sich nachgewiesene Kosten fiir einzelne Unterrichtsangebote nicht 1:1 in eine
Gebuhr umsetzen lassen. Das Verhéltnis von Erlésen und Kosten, heruntergebrochen auf
einzelne Angebote und Veranstaltungen, kann jedoch Entscheidungen zum Leistungsangebot
und zur Gebuhrenstruktur unterstitzen und wird deshalb vom Prifungsamt empfohlen.

Hierzu bedarf die MS entsprechender betriebswirtschaftlicher Unterstiitzung.
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10 Anlage 1 Jahresrechnungen 2013 und 2014
Musikschule Ravensburg 2013
Plan Ergebnis Abweichung
1. Einnahmen
Personalkostenerstattung 121.000,00 € 153.485,55 € 32.485,55 €
Schuldgeld 1.430.000,00 € 1.428.055,69 € 1.944,31 €
Veranstaltungen 5.000,00 € 14.031,20 € 9.031,20 €
Zuschisse 6ff. Hand 939.039,35 € 920.867,47 € 18.171,88 €
Sinfonisches Orchester 9.000,00 € 5.696,00 € 3.304,00 €
Zinsertrage 500,00 € 644,94 € 144,94 €
Spenden - € 2.735,00 € 2.735,00 €
Jugend musiziert - € 483,00 € 483,00 €
Region 12 im LVdM - € 4.173,00 € 4.173,00 €
Gesamt 2.504.539,35 € 2.530.171,85 € 25.632,50 €
2. Ausgaben
Personalkosten 2.393.842,30 € 2.521.961,36 € 128.119,06 €
sonstige Ausgaben 25.500,00 € 26.633,54 € 1.133,54 €
Sachausgaben 75.800,00 € 75.959,00 € 159,00 €
Veranstaltungen 15.000,00 € 25.091,02 € 10.091,02 €
Sinfonisches Orchester 9.000,00 € 7.041,93 € 1.958,07 €
Jugend musiziert - € 9.270,01 € 9.270,01 €
Vermdgenshauslhalt 13.000,00 € 8.302,87 € 4.697,13 €
Finanzwirtschaft - € 20,03 € 20,03 €
Region 12 im LVdM - € 7.019,59 € 7.019,59 €
Gesamt 2.532.142,30 € 2.681.299,35 € 149.157,05 €
Ergebnis - 27.602,95 € |- 151.127,50 € 123.524,55 €
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Musikschule Ravensburg 2014
Plan Ergebnis Abweichung
1. Einnahmen

Personalkostenerstattung 136.000,00 € 165.771,41 € 29.771,41 €
Schuldgeld 1.470.000,00 € 1.477.115,43 € 7.115,43 €
Veranstaltungen 5.000,00 € 69.853,60 € 64.853,60 €
Zuschusse 6ff. Hand 985.000,00 € 999.117,80 € 14.117,80 €
Sinfonisches Orchester 7.000,00 € 12.490,85 € 5.490,85 €
Zinsertrage 200,00 € 575,09 € 375,09 €
Spenden - € 40,00 € 40,00 €
Jugend musiziert - € 304,00 € 304,00 €
Region 12 im LVdM 2.819,65 € 2.819,65 € - €
Gesamt 2.606.019,65 € 2.728.087,83 € 122.068,18 €
2. Ausgaben

Personalkosten 2.536.700,00 € 2.547.883,03 € 11.183,03 €
sonstige Ausgaben 28.000,00 € 28.391,91 € 391,91 €
Sachausgaben 65.300,00 € 70.400,32 € 5.100,32 €
Veranstaltungen 15.000,00 € 83.688,83 € 68.688,83 €
Sinfonisches Orchester 7.000,00 € 14.949,72 € 7.949,72 €
Jugend musiziert 1.500,00 € 928,25 € |- 571,75 €
Vermogenshauslhalt 13.000,00 € 11.801,25 € |- 1.198,75 €
Finanzwirtschaft - € 6,28 € 6,28 €
Region 12 im LVdM - € - € - €
Gesamt 2.666.500,00 € 2.758.049,59 € 91.549,59 €
Ergebnis - 60.480,35 € |- 29.961,76 € 30.518,59 €
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	Anschrift: An alle 
Mitglieder im kommunalen Trägerverein
"Musikschule Ravensburg e. V."
	Betreff: Abrechnung 1. Halbjahr 2015 anrechenbare Schüler 
	Datum: Ravensburg, 7.3.2015
	Brief: Sehr geehrte Damen und Herren,

nachdem am Montag, 23.02.2015 die Frist zur Korrektur der ihnen zugesandten Adresslisten zu Ende ging erhalten sie nun in der Anlage nach Einarbeitung der angegebenen Korrekturen die Abrechnung 1. Halbjahr 2015. 
 
Ich bitte Sie um Überweisung des in der Tabelle „Teil 2“ in der rechten Spalte „Betrag (neu)“ ausgewiesenen Betrages auf unser Konto bei der 

• Kreissparkasse Ravensburg 
• BIC: SOLADES1RVB
• IBAN: DE16650501100048077552 
• Kontoinhaber: Musikschule Ravensburg e. V.

Die Gemeinde Wolfegg bitte ich um Überweisung des Betrages „Betrag Sonderfallregelung“ in der unteren Tabelle, 2 Spalte von rechts.

Ich wünsche ihnen nun nach diesem fast nicht vorhandenen Winter ein schönes Frühjahr.
 
Mit freundlichen Grüßen 

Harald Hepner
Musikschuldirektor







